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Veranstaltungen | Berichte | inForMationen

Weise mir, HERR, deinen Weg, dass 
ich wandle in deiner Wahrheit.

Psalmen 86:11a



Übersicht Veranstaltungen 2021/22

09.10. Konzert des Kammerorchesters Ohlsdorf EBW Rutzenmoos

10.10. Bücherfundgrube EBW Steyr

12.10. Menschen - Mächte - Meinungen, Kirchengeschichte erzählt EBW Bad Hall

14.10. Anleitung zur Herstellung von Kosmetik und Heilsalben ohne chemische Stoffe EBW Bad Ischl

15.10. „Gemma Demokratiequiz“ EBW Schwanenstadt

16.10. Orgelroas EBW OÖ

16.10. Festliches Orgelkonzert EBW Wels

18.10. Sexkauf fördert Frauenhandel EBW OÖ

19.10. URBI@ORBI „Menschenrechte“ EBW OÖ

19.10. Mit Pinsel und Palette - Maler erzählen die Welt EBW Neukematen

20.10. Bibel Aktuell - Impulse für Leben und Verstehen EBW Bad Hall

20.10. „Dialog in der Lukaskirche“ EBW Leonding

20.10. Vernissage  „zerbrechlich“ EBW Linz - Innere Stadt

21.10. Missionsvortrag der Evangelischen Karmelmission EBW Bad Hall

26.10. 22. Literarische Wanderung EBW OÖ, Timelkam

26.10. „Hier stehe ich. Ich kann nicht anders. Amen.“ EBW Timelkam, 
EBW Rutzenmoos

27.10. Lesung EBW Gallneukirchen

28.10. Epochenreise Teil 3 - „Vom Historismus zur Moderne“ EBW Wallern

31.10. Reformationsfest EBW Gallneukirchen

31.10. Reformations-Orgelkonzert EBW Schwanenstadt

09.11. Mit Pinsel und Palette - Maler erzählen die Welt EBW Neukematen

10.11. Whisky & Bibel EBW Schwanenstadt

12.11. Schreibwerkstatt EBW OÖ

12.11. Grönland - eine Reise zum „ewigen“ Eis EBW OÖ

12.11. Lesung EBW Gallneukirchen

14.11. „Andacht & Matinee“ - 500 Jahre Wormser Reichstag und Luthers Bibelübersetzung EBW Braunau

14.11. Festgottesdienst EBW Enns

14.11. Bücherfundgrube EBW Steyr

16.11. Menschen - Mächte - Meinungen, Kirchengeschichte erzählt EBW Bad Hall

16.11. „Dialog in der Lukaskirche“ EBW Leonding

17.11. Film „Gott“ EBW Gallneukirchen

17.11. Klimawandel, was geht mich das an? EBW Timelkam

17.11. „Die Mayas“ EBW Timelkam

18.11. „Meine Einsiedelei“ EBW Bad Ischl

19.11. URBI@ORBI Stadtspaziergang mit Bürgermeister Klaus Luger EBW OÖ

24.11. Bibel Aktuell - Impulse für Leben und Verstehen EBW Bad Hall

26.11. Adventkranzbinden EBW Enns

28.11. Meditationen im Advent EBW Gallneukirchen

30.11. URBI@ORBI „Kirchliche Arbeit in Brasilien“ EBW OÖ

05.12. Meditationen im Advent EBW Gallneukirchen

07.12. Mit Pinsel und Palette - Maler erzählen die Welt EBW Neukematen

08.12. Weihnachtsmusical „Bethlehem“ mit den Kisi Kids EBW Bad Hall

08.12. Adventklänge EBW Gosau

10.12. Konzert „PUERI CONCINITE“ EBW Steyr

12.12. Meditationen im Advent EBW Gallneukirchen

Fortsetzung Seite 27
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Die neue leitung des eBW oÖ

Durch Frau Mag. Renate Bauinger 
wurde aus dem kleinen Boot EBW 
ein recht stattliches Schiff. Sie hat 
dieses Schiff 15 Jahre auf Kurs ge-
halten, ist immer wieder zu neuen 
Ufern aufgebrochen, hat es durch ru-
hige Gewässer und manche stürmi-
sche See gesteuert. Mit an ihrer Seite 
war stets ihr Steuermann(frau) Elisa-
beth Jungreithmayr. Beiden danken 
wir für ihre Arbeit im Evangelischen 
Bildungswerk, wünschen Mag. Bau-
inger alles Gute und Gottes Segen 
für ihre neue Arbeit und freuen uns, 
dass Frau Jungreithmayr weiterhin 
an Bord bleibt.
Seit 01. Juli darf ich nun das Schiff 
des Evang. Bildungswerkes steuern. 
Geboren und aufgewachsen bin ich 
in Neukematen gemeinsam mit sechs 
Geschwistern auf einem Bauernhof. 
Erfahrungen in Gemeindearbeit 
sammelte ich schon früh durch die 

Mithilfe bei Großvater und Vater, die 
beide Presbyter und Kurator waren. 
Auch in der Kinder- und Jugendar-
beit war ich aktiv.
Durch meine Heirat mit Josef kam 
ich nach Wallern, unsere beiden Kin-
der, Caroline und Siegfried, machten 
unser Glück vollkommen und ich 
darf mich über 2 Enkelkinder freuen.
In der Pfarrgemeinde bin ich bereits 
in der dritten Periode im Presbyteri-
um und im Vorstand des Bildungs-
werkes darf ich seit 2017 tätig sein. 
Ein großes Anliegen ist mir der 
Friedhof und dessen Zukunft im 
Allgemeinen und dessen Verwal-
tung. So durfte ich gemeinsam mit 
Herrn Weinberger ein Computer-
programm, das die Verwaltung und 
Abrechnung des Friedhofes erleich-
tern soll, erstellen (erhältlich über 
die Suptur in Linz). 
Auch die ökumenische Zusammen-
arbeit liegt mir am Herzen. In mei-
ner Funktion als christliche Pilger-
wegbegleiterin und Vertreterin des 
Pilgerweges „Weg des Buches“ darf 
ich immer wieder in den Diözesen 
Linz und Salzburg mitarbeiten und 
bin auch im Netzwerk Pilgerwege 
Oberösterreich tätig. 
Urlaubsreisen werden von mir stets 
zu Fuß oder per Rad absolviert. Ger-
ne wandere ich hierbei auf den Spu-
ren der evangelischen Geschichte. Da 
es sich in Gesellschaft besser wandert 
begleite ich auch Gruppen auf den 
verschiedensten Weitwander- und 

Pilgerwegen und versuche ihnen da-
bei die Natur und den christlichen 
Glauben näherzubringen. 
Als Steuermann darf ich Dr. Franz 
Reiner herzlich begrüßen. Ich freue 
mich und bin dankbar, dass er sich 
bereit erklärt hat mit mir das Schiff 
zu steuern. 

Abschließend darf ich mich noch 
herzlich bei allen bedanken die mir 
ihr Vertrauen ausgesprochen haben. 
Dr. Franz Reiner und ich wollen 
gemäß unseres neuen Leitbildes 
„Evangelische Bildungsarbeit bietet 
Gemeinschaft und macht evangeli-
sches Selbstverständnis erfahrbar“ 
unsere Arbeit beginnen.
Wir laden den Vorstand, die Vereine 
und Institutionen des Evangelischen 
Bildungswerkes sowie alle Bildungs-
werkleiterinnen und Bildungswerk-
leiter herzlich ein mit an Bord zu 
kommen.

Andrea Greinecker,
Leiterin des EWB OÖ

FÜHRUNGSWECHSEL IM EBW OÖ

Wir wünschen der neuen Kapitänin 
für ihre Arbeit alles Gute, möge sie 
in ihrer ruhigen Art das Schiff EBW 
stets auf Kurs halten. Als Steuer-
mann hat sie sich Dr. Franz Reiner, 
einen erfahrenen Seebären zur Seite 
gestellt. Gemeinsam brechen sie nun 

zu neuen Ufern auf unter dem Motto 
„Evangelische Bildungsarbeit bietet 
Gemeinschaft und macht evangeli-
sches Selbstverständnis erfahrbar“. 

Der Vorstand des EBW OÖ

Die neue Leiterin stellt sich vor
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Die neue leitung des eBW oÖ

Der neue Vorstand des EBW OÖ
seit 1. Juli 2021 im Amt

Superintendent Dr. Gerold Lehner 
Mitglied von Amts wegen

© Foto: Rupprecht

Andrea Greinecker
Vorsitzende

Dr. Franz Reiner
Vorsitzende Stellvertreter

Mag. Isabel Beuchel
Schriftführerin

Dr. Bettina Penninger-Seidel
Schriftführerin Stellvertreterin

Klaudia Molner
Kassierin

DI (FH) Jutta Laserer
Kassierin Stellvertreterin

Elisabeth Jungreithmayr, MBA
Mitglied

Bettina Edelbauer
Sekretariat
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rückblick

Reise in die Schweiz
18. bis 25. Juli 2021

Botanische Malerei
4. September 2021 in Rutzenmoos

„Mit Pinsel und Acrylfarbe ein 
Efeublatt, ein Zwetschkenzweigerl 
mit Blättern und Früchten, einen 
Moschuskürbis oder gar Stiefmüt-
terchen so malen, als ob es eine Fo-
tografie wäre? Geht das überhaupt?“, 
hat sich so manche Teilnehmerin 
des Malseminars in Rutzenmoos 
gefragt. Ja, es geht! Wenn man sich 
– vor allem für die Betrachtung des 
Objektes –  und natürlich auch die 
Ausarbeitung genug Zeit nimmt 
sowie mit der geduldigen, aufmerk-
samen Begleitung der Referentin 

Eva-Maria Rohm aus Neuhofen a.d. 
Krems. In der botanischen Malerei 
geht es ja darum, mit Stift und Pin-
sel dem Wesen der Pflanze auf die 
Spur zu kommen. 
So sind alle sieben Teilnehmerinnen 
– allesamt Anfängerinnen –  mit der 
Erfahrung, dass in jedem von uns 
ein Talent schlummert, sowie mit 
mehreren naturnahen und einzig-
artigen Aquarellen nach einem er-
füllten und erfüllenden Seminartag 
beseelt nachhause gefahren.

Inge Himmelfreundpointner 

Fahrt auf den Spuren der Schwei-
zer Reformatoren
Reisebegleitung: Mag. Renate Bau-
inger

Verschoben ist nicht aufgehoben
Verschoben wurde die fein säuber-
lich geplante Reise wie viele andere 
Veranstaltung im Jahr 2020. 
Aufgehoben wurde die Reise aber 
nicht. Sommer 2021.Wir Teilneh-
merinnen und Teilnehmer waren 
sehr gut aufgehoben unter der Lei-
tung von Mag. Renate Bauinger und 
dem Fahrer und Organisator Herrn 
Neubauer. 
Franz Feichtinger und Elisabeth 
Kropsch leiteten abwechselnd mit 
täglichen Andachten den Tag ein. 

Hannelore Reiner führte uns in die 
theologischen und organisatori-
schen Unterschiede und Gemein-
samkeiten von Calvin, Zwingli und 
den bei uns weniger bekannten 
Reformatoren der Schweiz ein, die 
Stadtführerinnen und Stadtführer 
brachten uns die Städte Zürich, 
Genf, Lyon und Straßbourg nä-
her. St. Gallen, Bern und Colmar 
erkundeten wir gemeinsam. Bei der 
Fahrt durch Baden-Württemberg 
brachte uns Bernhard Aichele die 
Entwicklung der evangelischen 
Kirche hier näher. Näher kamen wir 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
uns. Eine Bildungsreise, wie wir es 
uns nicht besser wünschen konn-
ten. Für mich erstaunlich, wie die 

Freiheit des Christenmenschen und 
die Ordnung in unserer Gesellschaft 
unterschiedlich umgesetzt werden. 
Und wie interessant es ist die ver-
schiedenen Menschen auf so einer 
Reise kennen zu lernen. Danke allen 
Mitreisenden. 
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Vorschau

Individuelle Anreise

Programm 

10:00  Friedenskirche Vöcklabruck
 Einführung in die Geschichte der 
 Friedenskirche
 Orgelführung & Kurzkonzert mit Diözesankantorin 
 Franziska Riccabona

12:00 Mittagessen

13:45 Besuch des Evangelischen Museums OÖ in Rutzenmoos

15:30 Evangelische Kirche Rutzenmoos
 Konzert mit Elisa Lapan (Saxophon) und Franziska Riccabona 

3. Orgelroas

SA 16. Oktober | 10:00 - 16:00 Uhr
Evang. Kirche Vöcklabruck (4840 Vöcklabruck, Feldgasse 16)

Kosten/Person
€ 10,- (inkl. Eintritt, Konzerte)

Organisation: Andrea Greinecker, 
Evangelisches Bildungswerk OÖ
Franziska Riccabona, Diözesankan-
torin OÖ

Anmeldung bis 06.10. bei Andrea 
Greinecker unter 0699/188 77 412 
oder andrea.greinecker@gmail.com.

Vöcklabruck - Rutzenmoos

Sexkauf fördert Frauenhandel

MO 18. Oktober | 19:00 - 21:00 Uhr
Hotel Kolping 
(4020 Linz,Gesellenhausstraße 5-7)

Liegt im Nordischen Modell ein Lösungsansatz? 

Eine Veranstaltung am Europäischen Tag gegen Menschenhandel

Der Ausgangspunkt ist klar: Tausende Männer in Oberösterreich kaufen 
täglich Sex von Frauen, die zu ca. 90% aus dem Ausland kommen. Immer 
klarer wird dabei, dass sich häufig Frauenhandel und sexuelle Ausbeutung 
„dahinter“ verbirgt. 
Was veranlasst Männer, einseitige sexuelle Befriedigung zu kaufen? Wie 
nehmen diese ihre Verantwortung gegenüber diesen Frauen wahr? 
Das sogenannte „Nordische Modell“ hat den Sinn, Frauenhandel zu redu-
zieren, Ausstiegshilfen für Frauen in der Zwangs-Prostitution anzubieten 
und „Männer-Bewusstsein“ für gleiche Würde von Frau und Mann zu 
fördern. 

Die Expertin Inge Bell wird uns die Aktualität dieses „Gleichstellungsmo-
dells“ darlegen und der Spezialist Erich Lehner die (verborgenen) Verhal-
tensweisen dieser Männer(welt) kritisch durchleuchten.

Programm: Inputs zum Thema, 
Interaktion, Diskussion; Bläseren-
semble vom Stiftergymnasium Linz. 

Kosten: freier Eintritt

Eine Kooperation der Initiative: 
Aktiv gegen Menschenhandel – ak-
tiv für Menschenwürde in OÖ mit 
KBW, KMB; KFB

Kontakt :
Maria Schlackl SDS und Team
Tel: 0664 93 69 512
E-Mail: linz@solwodi.at

Initiative: Aktiv gegen Menschen-
handel – aktiv für Menschenwürde 
in OÖ

Anmeldung bis 13.10.2021

Bitte beachten Sie die aktuell gel-
tenden Coronaregeln.
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Vorschau

Frieden im Dialog
Thema: Menschenrechte

DI 19. Oktober 2021 | 18:30 - 20:00 Uhr 
URBI@ORBI (Linz, Bethlehemstraße 1a)

Offener Monatstreff - Austausch über aktuelle friedens- und gesell-
schaftspolitische Themen

mit Elisa Roth (SOS Menschenrechte)

Frieden im Dialog
Thema: Kirchliche Arbeit in Brasilien

DI 30 November 2021 | 18:30 - 20:00 Uhr
URBI@ORBI (Linz, Bethlehemstraße 1a)

Offener Monatstreff - Austausch über aktuelle friedens- und gesell-
schaftspolitische Themen

mit Christian Mayr (Missionar)

FRIEDEN IM  
DIALOG 
Austausch über aktuelle friedens- und 
gesellschaftspolitische Themen

MONATSTREFF PAX CHRISTI

• Di 28. September 2021, 18:30 Uhr:  
„Friedensarbeit in der Kirche“  
mit Bischof em. Maximilian Aichern 

• Di 19. Oktober 2021, 18:30 Uhr:  
„Menschenrechte“  
mit Elisa Roth (SOS Menschenrechte) 

• Di 30. November 2021, 18:30 Uhr:  
„Kirchliche Arbeit in Brasilien“  
mit Christian Mayr (Missionar)

Ort: URBI@ORBI, Bethlehemstr. 1a, Linz
 

F R E U D E

Stadtspaziergang

Weggang ab URBI@ORBI jeweils um 14:45 Uhr
Ausklang im URBI@ORBI jeweils ab 16:30 Uhr
URBI@ORBI (Linz, Bethlehemstraße 1a)

mit prominenten Linzer*innen 

Termine

FR 1. Oktober 2021: Superintendent Gerold Lehner (Evang. Kirche AB)
FR 19. November 2021: Bürgermeister Klaus Luger (SP)
FR 11. Februar 2022: Vizebürgermeister Bernhard Baier (VP)
FR 25. März 2022: Bischof Manfred Scheuer (Röm.-kath. Kirche)
FR 22. April 2022: Vizebürgermeister Markus Hein (FP)
FR 20. Mai 2022: Stadträtin Eva Schobesberger (Grüne)

In Kooperation mit: Volkshochschule der Stadt Linz (VHS), Katholisches 
Bildungswerk OÖ, Evangelisches Bildungswerk OÖ, Abteilung „Gesell-
schaft und Theologie“ - Pastoralamt, EB Forum OÖ, Katholische Kirche
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16:30 Uhr

Vorschau

DI 26. Oktober 2021 
9:00 Uhr Treffpunkt beim Evangelischen Museum OÖ
(4845 Rutzenmoos 5)

22. Literarische Wanderung
Auf alten Kirchenwegen von Schörfling nach Rutzenmoos

Gemeinsame Busfahrt zum Bahnhof Schörfling.
Hier können alle, die mit dem Zug anreisen dazustoßen.

9:30 UHR: STATIONEN
Station 1 Bahnhof Schörfling: Begrüßung und Reisesegen
Station 2 Fantaberg: Lesung, Bläser
Station 3 Looh: Lesung, Bläser
Station 4 Mittagessen im GH Riedl (Kirchenwirt Aurach am Hongar)
Pendlerdienst nach Rutzenmoos (Besuch des Museums möglich)
Station 5 Andacht in der Evangelischen Kirche Rutzenmoos
Station 6 Stärkung bei Kaffee und Kuchen

Anschließend haben Sie die Möglichkeit den Vortrag mit Altbischof
Bünker zu besuchen. Nähere Infos siehe unten – 1521 Reichstag zu Worms

WICHTIG
Die Wanderung führt über gut aus-
gestattete Wege und findet bei jeder
Witterung statt.
Wanderroute: ca. 13 km (Schörfling 
– Aurach 8 km, Aurach – Rutzen-
moos 5 km)
Kostenbeitrag: € 5,-/Person

ANMELDUNG
bis spätestens 16. Oktober 2021 bei 
Andrea oder Franz.

Andrea Greinecker: 0699/188 77 412 
oder andrea.greinecker@gmail.com
Franz Reiner: 0699/14 94 97 32 oder 
f.reiner@asak.at

Bei Bedarf wird ein Pendlerdienst 
von Rutzenmoos nach Schörfling 
oder Attnang angeboten. Bitte dies 
bei der Anmeldung bekanntgeben.

1521 REICHSTAG ZU WORMS
Vortrag mit Altbischof Michael 
Bünker
Martin Luther: „Hier stehe ich. Ich 
kann nicht anders. Amen!“

Diese sprichwörtlich gewordene 
Aussage ist Ausdruck einer Haltung 
bei der eigenen Überzeugung zu 
bleiben.
Selbstbewusst oder stur?
Was war da geschehen?
Welche Auswirkungen hatte und 
hat dies auf uns heute?

Eintritt: Freiwillige Spenden

© Foto: epd/Uschmann
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Vorschau

FR 12. November 2021 | 15:00 - 18:00 Uhr 
Gemeindezentrum Rutzenmoos

Schreibwerkstatt EBW
Alles drin, alles dran - bessere Texte einfach schreiben

Alles drin, alles dran – bessere Texte einfach schreiben

Ein Beitrag für das Gemeindeblatt, eine Ausschreibung eines Vortrages, 
eine Mitteilung an die lokale Presse – wie Alltagstexte gut verständlich, klar, 
übersichtlich und mit allen wichtigen Informationen gelingen, lernen Sie in 
diesem Kurzworkshop. 

Wer eigene Texte begutachtet haben möchte, kann diese vorab an die Refe-
rentin per Mail schicken.

Referentin: Dr. Christine Haiden, Journalistin, Autorin, Moderatorin, 
post@christinehaiden.at

FR 12. November 2021 | 18:00 - 19:30 Uhr 
Evang. Studentenheim (Linz, Julius-Raab-Str. 1-3)

Grönland - eine Reise zum „ewigen“ Eis

PowerPoint-Präsentation mit Mag. Renate Bauinger.

SA 19. März 2022 | 9:00 Uhr 
Evangelischer Gemeindesaal Wallern 
(4702 Wallern a. d. Trattnach, Evang. Kirchenplatz 1)

Jahreshauptversammlung

 Programm

09:00 Beginn
12:00 Mittagessen
Das Programm für den Nachmittag wird noch bekanngegeben. Geplant ist 
ein Workshop zum Thema „Gestaltung von Plakaten & Einladungen“. 

des Evangelischen Bildungswerks OÖ

Auf zahlreiche Teilnehmer freut sich der Vorstand des Evangelischen Bil-
dungswerks OÖ.
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Veranstaltungsangebote

„Gemma Demokratiequiz“
Ein Quiz für kleine Gruppen

Vermittlung von Wissen über unsere Demokratie in Form eines mode-
rierten Quizes
Beim Demokratiequiz spielen jeweils kleine Gruppen bzw. Teams von etwa 
4-6 Personen bei 10 Themenbereichen die jeweils 6 Fragen gegeneinander 
durch. Somit wird bei den angetretenen Personen das Wissen zum Thema 
Demokratie geprüft. Die Fragen umfassen sowohl die Bereiche Demokratie 
allgemein, also auch PolitikerInnen in Österreich, Frauen im Parlament, 
Zitate und Kommunalpolitik. 
Das Quiz wird in unserem Fall in live-Präsenz durchgespielt, könnte jedoch 
bei Bedarf auch Online durchgeführt werden. Empfohlen sind jeweils 6-8 
Teams. 
Am Schluss wird das Siegerteam mit einer Belohnung geehrt!

Moderiert von Dr. Mag. Bettina 
Penninger-Seidel /Trainerin und 
Politikwissenschafterin

Maximal 25 Personen, Teilnahme 
freiwillige Spende!

Zielgruppe: Interessierte Gemeinde-
mitglieder bzw. EBWs und Demo-
kratieinteressierte

Durch reden kommen die Leit zsamm
Aufgedeckt ist, Diskutieren am Stammtisch

Schützen der Meinungsfreiheit und Förderung der Meinungsvielfalt in 
einer zunehmend digitalisierten und polarisierten Welt sind das Ziel dieses 
Workshops. 
Unter anderem soll mit Hilfe von Bierdeckeln und/oder vom Moderator 
eingebrachten Parolen zum Diskutieren über den eigenen Tellerrand an-
geregt werden. Die 10 Bierdeckeln drücken jeweils unterschiedliche Mei-
nungen aus und im Zuge eines moderierten Rollenspiels, welches Stamm-
tischrunden darstellt, decken wir die Dynamiken und Kennzeichen von 
Stammtischparolen auf und erhalten somit auch Tipps für gute Debatten 
und probieren diese gleich in mehreren Diskussionsrunden aus.  Kennzei-
chen und Themenfelder von Stammtischparolen werden ermittelt und der 
Spaß am Diskutieren soll im Vordergrund stehen!

Moderiert von Dr. Mag. Bettina 
Penninger-Seidel /Trainerin und 
Politikwissenschafterin

Maximal 15 Personen
Eintritt 8 Euro

Ort: Regionale EBWs

Info: Anmeldung
ebw@evang-schwanenstadt.at

In stiller Trauer haben wir Abschied genommen von Jutta-Sybille Aglas-
Baumgartner, langjährige Leiterin des Evangelischen Bildungswerkes 
Leonding. Am 15. Mai wurde sie von Gott, dem Herrn im 74. Lebensjahr 
unerwartet zu sich gerufen.
Jutta-Sybille war eine engagierte und fleißige Bildungswerkleiterin. Viele 
Jahre unterstützte sie uns auch als Mitglied im Vorstand des EBW OÖ. 
Mit ihrer Kreativität, ihren Ideen und vielen unterschiedlichen Veran-
staltungen hat sie in unserer Bildungsarbeit maßgebliche Spuren hinter-
lassen. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Angehörigen.



termine und Veranstaltungen
der örtlichen bildungswerke

in Oberösterreich
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EBW Bad Hall

Klaudia Molner
4540 Bad Hall, Ignaz Pelikan Gasse 10
0664 8123481 | klaudia@dein-gesundheitscoach.at

RÜCKBLICK

Aus Osternachtsfeier wurde Pfingstfeuer und Pfingst-
feier
Aufgrund des schlechten Wetters vor Ostern wurde diese 
neue Veranstaltung verschoben und am Pfingstsamstag 
gefeiert. Es war ein besonderer Gottesdienst mit einer 
Kurzwanderung in unseren Kirchengarten im Kurpark 
von Bad Hall mit anschließendem Gottesdienst mit 
Abendmahl im Pfarrgarten. 
Rund 25 Angehörige unserer Pfarrgemeinden Bad Hall 
und Sierning wanderten sternförmig zum Kirchengar-
ten, wo wir eine Andacht abhielten. Im Pfarrgarten ge-
nossen wir bei wunderschönem Wetter und Musik den 
gemeinsamen stimmungsvollen Gottesdienst.
Zum Abschluss versorgten uns die jungen Erwachsenen 
mit Stöcklbrot am offenen Feuer. Insgesamt war es eine 
neue gute Möglichkeit gemeinsam zu glauben.

Lange Nacht der Kirchen in Bad Hall 
live und online
Du sendest Finsternis aus und es wird Nacht, dann regen 
sich alle Tiere des Waldes. (Ps. 104,2)
Unter diesem Titel fanden wir uns am 28. Mai abends in 
unserer Kirche ein.
Ein Potpourri von schönen Texten, gelesen von 10 Ge-
meindegliedern der Gemeinden Sierning und Bad Hall, 
wunderschönen Liedern mit Bildern umrahmten die 
herrlich geschmückte Kirche. Der Waldduft bot eine be-
sondere Note zur Dekoration. Und mit Lichtern, die je-
der Besucher beim Eingang erhielt, wurde dieser Abend 
zu einem Erlebnis mit allen Sinnen.
Zum Abschluss konnte sich jeder bei Norbert einen Se-
gen für den Nachhauseweg mitnehmen. 

VORSCHAU

Menschen - Mächte - Meinungen
Kirchengeschichte erzählt
DI 12. Oktober, 16. November, 14. Dezember, 19:00 – 
20:30 Uhr, Evang. Gemeindesaal Bad Hall
„Geht in alle Welt!“, sagte Jesus und Thomas lief bis Indi-
en. Andreas fand seine Gemeinde in Georgien. Alle ver-

breiteten das Evan-
gelium. 
An diesen Erzähl-
Abenden tauchen 
wir ein in die ver-
borgene Welt der 
verfolgten Chris-
ten im Römischen 
Reich…besuchen 
ihre unterirdischen 
Versammlungsplät-
ze, werden Zeugen 
der Christenprozes-
se.  Dann die große 
Wende, Rom erlaubt 
das Evangelium. Kir-
chenlehrer tauchen 
auf, ein zweites Rom 
wird gegründet, 
Konstantinopel, nur für Christen. 
Brunnenvergifter des Glaubens erleben wir, den Glanz, 
die Pracht und die Müdigkeit der jungen Staatskirche. 
Denker, Mönche und Herrscher ziehen an uns vorbei. 
Gelehrte, Heilige und Ketzer. 
„Die Hunde des Herrn“ und die „Armen Gottes“ begeg-
nen uns. Dann sind da plötzlich drei Päpste gleichzeitig 
in Konstanz. Endlich die Reformation, Martin Luther… 
„Mönch heiratet Nonne“. Wir begegnen den Folgen der 
Kugel von Pamplona 1521, die Besiedelung der heutigen 
USA. Ein ganzer Staat für Indianer in Südamerika. 
Der Unfehlbarkeit des Papstes, Dichter, Musiker, Maler, 
bewegt von der biblischen Botschaft. Da ist die Kirche in 
der Welt, der große Krieg, die „Gott ist tot“ Theologie, 
Kirchenkampf und bekennende Kirche. Unsere Reise 
endet mit Papst Benedikt IVX im 21. Jahrhundert. 
Bis Ende des Jahres die ersten Vorträge zum Eintauchen. 
Dann sehen wir weiter.                         Andreas Meißner

BIBEL Aktuell - Impulse für Leben und Verstehen
MI 20. Oktober, 24. November und 15. Dezember, 19:00 
– 20:30 Uhr, Evang. Gemeindesaal Bad Hall
mit Andreas Meißner 
Wir freuen uns auf euer Kommen – bitte weitersagen 
und gerne Freunde und Bekannte / Interessierte mitneh-
men. Jeder ist herzlich willkommen.

Jesus Christus spricht: „Ich lebe und ihr sollt auch le-
ben.“
DO 21. Oktober, 15:00 Uhr, Evang. Gemeindesaal Bad 
Hall
Missionsvortrag mit der Evangelischen Karmelmission
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Die 1904 im Heiligen Land gegründete Karmelmission 
unterhält heute Regionalbüros in mehr als 20 Ländern 
mit über 200 einheimischen Mitarbeitern. Diese sind 
von Marokko über den Nahen Osten, Afrika und Indien 
bis Indonesien im Fernen Osten im Einsatz für Jesus. 
Aus erster Hand erfahren Sie Aktuelles aus den Einsatz-
gebieten der Karmelmission mit verschiedenen Beispie-
len aus der Missionsarbeit – mit Originalbildern.

Weihnachtsmusical „Betlehem“ mit den Kisi Kids
MI 8. Dezember, 14:00 und 18:00 Uhr, Stadttheater Bad 
Hall

Waldweihnacht
SA 18. Dezember, 16:00 Uhr
Wir wandern gemeinsam die stimmige kurze Strecke in 
die Waldandacht, beleuchtet mit unseren Laternen (die 
ihr bitte selbst mitbringt). Wir singen, beten gemeinsam 
und stellen die Krippenfiguren auf. Die Kinder dürfen 
auch ihre selbst mitgebrachten Tiere dazustellen.
Ganz speziell einladen möchten wir unsere umliegen-
den Gemeinden und alle Gemeindeglieder aus unserer 
und den Nachbargemeinden, mit ihren Angehörigen, ob 
groß oder klein, jung oder älter.

Den Körper entschlacken & mit Gottes Wort füllen
Diese Veranstaltung findet online per ZOOM statt, da-
durch ist sie leicht zugänglich für alle Interessierten – 
herzliche Einladung dazu!
Die Begegnungen mit anderen Pfarrgemeindemitglie-
dern online machten es heuer im Frühjahr schon sehr 
spannend! Neuer Start ist am:

MI 2. März 2022, 19:00 Uhr
Wir sind als Gruppe fastend auf dem Weg (Basenfasten 
und Darm reinigen)
Startvortrag 
- 16 Tage Programm – inkl. Bestellerklärung
- Darm – warum entsäuern und reinigen?
- Angebot zur Autophagie
- Ablauf und Programmerklärung – Abschlussimpuls

Ablauf des Programms:
Zoom Meeting online ca. 20-30 Minuten
 vom 18.3. bis 2.4.2022 – täglich 19.00 Uhr 
 persönliches Befinden- Tipps – Rezepte
täglich ein geistiger Impuls – Tagesabschluss

Bitte um telefonische Anmeldung zum Startvortrag bei 
Klaudia Molner; Tel. 0664 8123481 oder 
E-Mail: klaudia@dein-gesundheitscoach.at

Der Zugang wird nach Anmeldung direkt zugesandt.

EBW Bad IscHl

Helga Peer
4820 Bad Ischl, Stifterkai 15
0664 4630544 | helga.peer@aon.at

RÜCKBLICK 
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Vortrag „500 Jahre Reichstag zu Worms – Martin Lu-
ther vor Kaiser und Reich“ am 11. August 
Altsuperintendent Hans-Neidhardt Hansch, unsere Som-
mervertretung aus Norddeutschland in der Filialkirche 
St. Wolfgang, führte uns, 31 Teilnehmer, im neueröffne-
ten Carolus Clusisus Garten in die Fakten des Reichstag 
zu Worms ein. Viele der interessanten, teilweise unbe-
kannten Tatsachen waren für uns sehr aufschlussreich 
und hilfreich. Musikalisch wurde die Veranstaltung von 
Frau Mag. Sturm auf ihrem Saxophon umrahmt. 

VORSCHAU

Anleitung zur Herstellung von Kosmetik und Heilsal-
ben ohne chemische Stoffe
DO 14. Oktober
Ilse Sailer verrät ihre Geheimnisse, wie sie mit einfachen 
und natürlichen Zutaten kostengünstig wirkungsvolle 
Schönheits- und Heilsalben herstellen kann.

„Meine Einsiedelei“
DO 18. November
Vortrag
Unser Lektor Mathias Gschwandtner ist zum 2. Mal Ein-
siedler am Palfen in der Nähe von Saalfelden. Die Ein-
siedelei aus dem 16. Jahrhundert ist ohne Wasser und 
Strom von April bis November bewohnt.
Mathias ist der 35. Einsiedler und der 1. Protestant, der 
die Klause betreut. 

EBW Braunau

Pfarrer Mag. Jan Henrik Lange
5280 Braunau am Inn, Kaiserschützenstraße 24
07722/ 63 414 | postmaster@evangbraunau.at

VORSCHAU

Gottesdienstreihe Reihe „Andacht & Matinee“
Eine kurze Andacht zum Thema im Schönthalersaal, da-
nach ein Vortrag und anschließend ausgiebig beim Kir-
chencafé sich über das Gehörte auszutauschen. Das ist 
das Konzept unserer Reihe „Andacht & Matinee“. Wie 
wir dies in Zeiten von Corona umsetzen, ist von der je-
weiligen Lage abhängig.

„500 Jahre Wormser Reichstag und Luthers Bibel-
übersetzung“ 
SO 14. November, 10:00 Uhr, Schönthalersaal 
Dr. Jutta Henner (Österreichische Bibelgesellschaft, 
Wien) wird uns Luthers Bibelübersetzung näherbringen 
und wie es dazu kam. Die Ereignisse jähren sich heuer 
zum 500. Mal – eine gute Gelegenheit, auf die Arbeit und 
die Entwicklung des vergangenen halben Jahrtausends 
zurückzublicken.

Spurensuche: Siebenbürgen
SO 30. Jänner 2022, 10:00 Uhr, Erlöserkirche Mauerkir-
chen
In einer eigenen Reihe wollen wir den Spuren nachge-
hen, woher die Vorfahren vieler unserer Gemeindeglie-
der stammen. Den Auftakt macht Konsulent Stefan Zie-
kel zum Thema „Siebenbürgen“. Es folgen weitere Teile 
(Banat, Batschka). 

Engel & Dämonen in der Kunstgeschichte
SO 20. März 2022, 10:00 Uhr, Schönthalersaal
Walter Krenn (ehem. Leiter der LMS Braunau) zeigt 
anhand von Bildern und Musikbeispielen, wie in den 
vergangenen Jahrhunderten Engel und Dämonen darge-
stellt und verstanden wurden. 

Adventwanderung 
Anfang Dezember
Nachdem Corona im vergangenen Jahr unsere Advent-
wanderung unterbunden hat, wollen wir sie in diesem 
Dezember nachholen. Der Termin steht noch nicht fest 
(voraussichtlich 4. oder 11. Dezember), wird aber noch 
bekanntgegeben.
Wir starten um 15:00 Uhr am Schönthaler-Platz und 
halten während der etwa 2stündigen Tour an einigen 
Stationen für einige Impulse inne. Anschließend lassen 
wir den Tag gemütlich ausklingen. Die Wanderung wird 
von Pfarrer Christian Muschler (Bayern) und Pfarrer Jan 
Lange (Braunau) geleitet.

Gemeindereise nach Hamburg
25. - 31. August  2022
Coronabedingt mussten wir die Reise in diesem Sommer 
absagen und um ein Jahr verschieben. Wir wohnen in 
unserem traditionellen Quartier, dem „Seemannsmissi-
onsheim“ direkt neben dem Michel.
Wir werden wieder viele interessante Ausflüge unter-
nehmen und es besteht wieder die Möglichkeit für einen 
Musical-Besuch.
Auf dem Programm stehen das älteste Carillon Deutsch-
lands, eine kleine Erinnerung an die Marinegeschichte 
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Österreichs, eine Schauherstellung im „Bonscheladen“, 
eine Altstadt-Führung „über sieben Brücken“ und eini-
ges mehr.
Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Abendsegen — jetzt als Bücher erhältlich
Während der Lockdowns hat Pfarrer Jan Lange täglich 
einen kleinen Abendgruß per WhatsApp verschickt. 
Eine kurze Betrachtung über einen Bibelvers und einen 
Segen.
Inzwischen liegt die Sammlung in Buchform vor:

Jan Lange, Sende dein Licht, 
ISBN: 9783-751901048
Mit den Andachten vom 22.3. 
– 1.6.2020; DIN A 5, ca. 170 
Seiten. Die Andachten sind 
etwas überarbeitet, zum Teil 
mit Bildern versehen und mit 
Hintergrundinformationen 
ergänzt. Das Buch ist zum 
Preis von 9,99 € im Buchhan-
del oder direkt beim Verlag 
„Books on Demand“ (www.
bod.de) erhältlich. 

Jan Lange, Sende dein 
Licht – Band 2, ISBN: 9783-
753494838
Die Andachten vom 2.11.2020 
– 21.3.2021; DIN A%, ca. 300 
Seiten, 15,99 €. 
Ebenfalls im Buchhandel oder 
direkt beim Verlag erhältlich.

Der Erlös ist für die Renovie-
rung unserer Orgel bestimmt.

EBW Enns

Sonja Krückl
krueckl79@gmail.com

VORSCHAU

Bibelausstellung des Bibelwerkes
26. September - 10. Oktober

Die Bibelausstellung kann im besonderen Ambiente der 
Basilika St. Laurenz der katholischen Pfarre Enns für 
zwei Wochen besichtigt werden.
Der Eintritt ist frei und mit Ausnahme der Gottesdienst-
zeiten jederzeit möglich. Das Pfarrbüro St. Laurenz gibt 
gerne nähere Auskünfte – Tel. 07223/82237.

Festgottesdienst 
SO 14. November, 10:00 Uhr, Elisabethkirche in Enns 
Mit Festprediger Bischof Michael Chalupka zum 50-Jahr-
Jubiläum der Pfarrgemeinde Enns 

Adventkranzbinden
FR 26. November, ab 15:00 Uhr, Pfarrhaus
Wir binden Kränze für den Eigenbedarf und Gestecke 
für die Kirche. 
Nach getaner Arbeit gibt es Tee, Kaffee und Kekse in ge-
mütlicher Runde.

Kinonachmittag
SA 19. Februar 2022, im Moviemento in Linz
Die Filmauswahl wird bekanntgegeben, wenn das Pro-
gramm vorliegt.

Ausflug nach St. Thomas am Blasenstein
SA 19. März 2022
Besuch des Puppenhausmuseums am Dorfplatz mit ei-
genem Café. 
Anschließend schauen wir zur Bucklweh’Luckn
Ein auf einer 12 Meter langen und 6 Meter breiten, ab-
gerundeten Felsplatte, 5 Meter aufragender Granitblock 
zeigt eine Spaltung, als ob 2 Felsblöcke aneinander ge-
lehnt wären. Nach altem Glauben hilft ein Durchschlüp-
fen von Ost nach West gegen Kreuzschmerzen und rheu-
matische Beschwerden. Ebenso soll man seine Sünden 
abstreifen.
Die Tradition dieses Durchkriechsteines dürfte bis in die 
Urgeschichte reichen. Man glaubte beim Durchkriechen 
seine Schuld und so seine Krankheiten abzustreifen und 
als gesunder Mensch wiedergeboren zu werden. Wenn 
man von Ost nach West durchschlüpft, verliert man sei-
ne Rückenschmerzen und sein Rheuma.
Der vorchristliche Kultstein wurde durch das Aufstellen 
eines Bildstockes „christianisiert“. Im Hochmittelalter 
war der Stein von einem Bergfried überbaut. (Quelle 
Homepage St.Thomas am Blasenstein).
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EBW GallnEukIrcHEn

Mag. Isabel Beuchel
4210 Gallneukirchen, Hauptstraße 1
07235 62 551 | isabel.beuchel@gmail.com

RÜCKBLICK

„Wie im Paradies“ 
Liebe Leserin, lieber Leser, wie stellen Sie sich das Para-
dies vor?
In der Bibel finden wir das Wort Paradies gar nicht so oft, 
wie wir vielleicht glauben könnten: Einmal am Anfang 
der Bibel (Gen 2 u. 3) als von Gott geschaffener „Garten 
in Eden“ bzw. nach der Verbannung der Menschen als 
„verlorenes Paradies“. In den anderen Fällen (Lk 23,43; 2. 
Kor 12,4; Offb 2,7) wird das Paradies als ein Zukunftsort 
gesehen.

Wie Künstlerinnen und Künstler mit der Vorstellung 
vom „Paradies“ umgehen, können Sie heuer bei der 
Begehung des „Höhenrausches“ in Linz erfahren. Auf 
Einladung unseres evang. Bildungswerkes tat dies eine 
Gruppe Interessierter am späten Nachmittag des 30. Juni 
2021. Mit Erstaunen, überrascht und beeindruckt von 
der unglaublich unterschiedlichen und vielfältigen He-
rangehensweise zum Thema „Wie im Paradies“ setzten 
wir uns mit den Bildern, Fotos, Filmen und Installati-

onen, die im Folgenden nur mit kurzen Schlagworten 
beschrieben werden sollen, auseinander:
Schönheit?; Wächter*innen des Paradieses; Sehnsuchts-
ort; Fliesen-, Hühner-, Pfoten-, …, Treibstoffparadies; 
Urlaubsparadies; Vergnügungsparks; Konsumparadiese; 
Schlaraffenland; Paradiesvögel; Naturparadies; Starkult; 
fantastisches Universum; Himmel auf Erden, u.v.m.
Erst das Ende der täglichen Öffnungszeit und freundli-
che Mitarbeiter*innen, die uns auch da noch ein wenig 
Zeit zum Staunen über diese spannende Ausstellung lie-
ßen, beendeten unseren Rundgang, der im gegenüber-
liegenden „Klosterhof “ seine abendliche ´Abschlussbe-
sprechung´ fand.

Bis zum 17. Oktober 2021 besteht noch die Möglichkeit, 
sich mit dem diesjährigen HÖHENRAUSCH auf dem 
Weg in´s Paradies zu machen – Sie sollten es versuchen!
 Warte, bis du in dich selber blickst –
 erkenne, was dort wächst.
 Ein Blatt in diesem Garten
 bedeutet mehr als alle Blätter,
 die im Paradies du findest.
(Dschalaleddin Rumi, islamischer Mystiker, 1207 – 1273)

Rudolf Sotz, Teilnehmer EBW / Höhenrausch

VORSCHAU

Lesung
MI 27. Oktober, 19:30 Uhr, Bücherinsel
mit Alex Beer

Reformationsfest
SO 31. Oktober, 9:30 Uhr
Eine Frage des Gewissens

Lesung
FR 12. November, 19:30 Uhr, Bücherinsel
mit Konrad Grossmann

Film „Gott“
MI 17. November, 19:00 Uhr, Gemeindesaal

Meditationen im Advent
an den Adventssonntagen, 19:00 Uhr, in der Backstube 
im Pfarrhaus
mit Astrid Mahle

Veranstaltungen sind auf der Homepage unserer Pfarr-
gemeinde zu finden
http://www.evgalli.at
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EBW Gosau

Christine Gamsjäger
4824 Gosau, Kalvarienbergweg 6
06136 8760 | s.gamsjaeger@aon.at

RÜCKBLICK

Pandemiebedingt konnte leider unser nun schon traditi-
onelles Violinkonzert mit Prof. Michael Grube und das 
Orgel-Trompetenkonzert mit dem Ensemble Musica So-
nare nicht stattfinden.

Dafür durfte ich am 14. Juli im Haus der Begegnung mei-
ne Zuhörer zurück zu unseren evangelischen Wurzeln 
führen. Es war ein Streifzug von der ersten Besiedlung 
des Tales, durch die lange Zeit der Bewährung des Glau-
bens im Geheimprotestantismus, bis zu den schwierigen 
Anfängen des Gemeindeaufbaus nach dem Toleranzpa-
tent. Ganz neu wurde uns wieder bewusst, wie viel wir 
unseren Vorfahren zu verdanken haben.

Am 27. Juli begeisterte uns Frau Ilse Sailer in einer fröh-
lichen Runde mit ihren Erfahrungen und Tipps für einen 
sauberen Haushalt ohne Chemie. Sie zeigte uns, wie 
leicht man umweltfreundliche Putz- und Pflegemittel 
preiswert selbst herstellen kann 

VORSCHAU

Unsere „Evangelische Heimatkunde“ ist ausbaufähig. 
Das Wissen um unsere Wurzeln wollen wir verschiede-
nen Gruppen schwerpunktmäßig anschaulich machen. 
Beginnen werden wir mit einer Besichtigung des Brigitta 
Wallner Hauses im Vordertal. 

Adventklänge
MI 8. Dezember, 18:00 Uhr, Evang. Kirche
mit der Familienmusi Daxinger, den Jagdhornbläsern 
und dem Trio Vielsaitig und Knopfert.

Der Männergesangsverein Gosau wird in einem unse-
rer Weihnachtsgottesdienste mitwirken und ihn musika-
lisch mitgestalten. Der genaue Termin wird rechtzeitig 
bekanntgegeben.

EBW kIrcHdorf

Brigitte Malzner
4560 Kirchdorf, Steiermärkerstraße 26
0681/105 63 195 | Brigitte@malzner.at

RÜCKBLICK

Sehnsucht nach Gemeinschaft
Die Einschränkungen der letzten Zeit haben bei vielen 
Menschen zeitweise ein Gefühl der Isolation und Ein-
samkeit verursacht. Regelmäßige Treffen und Veranstal-
tungen mussten ausfallen. So manche vermissten den 
Austausch und die zwanglosen Gespräche nach dem 
Gottesdienst oder den Gruppentreffen. 
Durch die Lockerungen in den letzten Monaten haben 
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wir vom Bildungswerk in der Gemeinde mit dem „Bibel-
cafe“ einen Schwerpunkt gesetzt, um den gemeinsamen 
Austausch zu fördern. Damit die geforderten Maßnah-
men eingehalten werden konnten, organisierten wir in 
den Sommermonaten einige Ausflüge und Treffen im 
Freien. Die Einhaltung der 3-G-Regel war immer wieder 
eine organisatorische Herausforderung. Das Echo der 
Beteiligten war sehr positiv und es war spürbar, dass ein 
großer Nachholbedarf am Miteinander Reden und ge-
meinsamen Bibellesen da ist.

VORSCHAU

Für den Herbst und Winter ist abzuwarten, wie sich die 
Lage entwickelt. Wir werden daher kurzfristig Termine 
für das „Bibelcafe“ festlegen.

EBW lEondInG

Pfarrer Mag. Gernot Mischitz
pfarramt@lukaskirche.at

Gespräche mit interessanten Zeitgenoss:innen bietet die 
neue Reihe „Dialog in der Lukaskirche“, die Themen 
der Kunst, der Wissenschaft, der Gesellschaft und des 
Glaubens aufgreift.

„Dialog in der Lukaskirche“
MI 20. Oktober, 19:00 Uhr, Evangelische Lukaskirche 
Leonding, Lehnergutstraße 16, 4060 Leonding
Maria Fischer, Theologin und Pfarrassistentin der rö-
misch-katholischen Pfarre Leonding-St. Michael
Sie stellt sich Fragen zu ihrem Glauben, zur Zukunft von 
Kirche und Ökumene, zur gesellschaftlichen Verantwor-
tung der Kirchen etc. 

„Dialog in der Lukaskirche“
DI 16. November, 19:00 Uhr, Evangelische Lukaskirche 
Leonding, Lehnergutstraße 16, 4060 Leonding

Gerhard Funk, Professor für „Zeitbasierte und Interak-
tive Medienkunst“ an der Kunstuniversität Linz. Er stellt 
sich Fragen zu den Themen Digitalisierung, Interaktivi-
tät und Rolle der Kunst in unserer Gesellschaft.

„Dialog in der Lukaskirche“
MI 15. Dezember, 19:00 Uhr, Evangelische Lukaskirche 
Leonding, Lehnergutstraße 16, 4060 Leonding
Franziska Riccabona, Evangelische Diözesankantorin 
von Oberösterreich
Was ist gute Musik? Welche Rolle spielt Musik für evan-
gelische Spiritualität? Macht Musik glücklich? Fragen 
wie diese machen neugierig auf ihre Antworten.

Eine Veranstaltung des Evangelischen Bildungswerkes 
Leonding in Zusammenarbeit mit der Evangelischen 
Pfarrgemeinde A.B. Leonding.

Anmeldung: Um die nötigen Vorkehrungen für eine si-
chere Durchführung der Veranstaltung treffen zu kön-
nen (Stichwort „Corona“) bitten wir um Anmeldung per 
E-Mail oder Telefon:
E-Mail: pfarramt@lukaskirche.at 
Telefon: 0732/671750

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.
Die aktuell gültigen Corona-Regeln finden Sie auf www.
lukaskirche.at

EBW lInz-InnErE stadt

Irmgard Ostermann
4020 Linz, Martin-Luther-Platz 2 
0732/ 77 32 60 | Irmgard.Ostermann@gmx.at

Leider hat sich meine Skepsis und Pessimismus bewahr-
heitet: wir mussten die Vernissage von Erich Spindler 
noch einmal verschieben und auch das Programm der 
Langen Nacht der Kirchen konnte nicht wie geplant statt-
finden, sondern musste den geltenden Regeln angepasst 
werden. Das Abendgespräch mit Mag. Martin Schenk 
haben wir per Zoom-Meeting abgehalten - ich war wirk-
lich positiv überrascht, dass sich so viele TeilnehmerIn-
nen eingewählt und der dem Vortrag anschließenden 
Diskussion gestellt haben. Auch die “Offene Kirche” mit 
allen Angeboten (Büchertauschlade, Klagemauer, Bastel-
ecke, …) ist bis zum Sommer gut angenommen worden.
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Da uns aber weder die Pandemie noch Mut und Opti-
mismus verlassen haben, planen wir die Vernissage von 
Erich Spindler erneut:

Vernissage “zerbrechlich”, Erich Spindler
MI 20. Oktober, 19:00 Uhr, Martin-Luther-Kirche Linz
Wenn unser gewohntes System, eine klare Struktur oder 
gar unser Leben beginnt, sich zerbrechlich zu zeigen, tun 
sich uns Fragen auf, die bei der Ausstellung “zerbrech-
lich” visualisiert werden. Im Eröffnungsgespräch disku-
tieren Pfarrer Wolfgang Ernst, Paul Stepanek und Edith 
Wregg über den Konnex zwischen den Kunstwerken 
und den Zerbrechlichkeiten, die uns bewegen. Die Aus-
einandersetzung mit dem Thema wird zusätzlich durch 
eine interdisziplinäre Performance verstärkt, bei der die 
Tänzerin Núria Giménez Villarroya (gebürtige Katala-
nin und Tanz-Ensemblemitglied am Landestheater Linz) 
und der Jazz-Bassist David Ambrosch (in Wien lebender 
und musizierender Jazzmusiker aus Vorarlberg) Zer-
brechlichkeit kommentieren und die Werke von Erich 
Spindler mit Tanz und Musik neu beleuchten.

Konzert „C H E R U B I M“
DO 16. Dezember, 19:30 Uhr, Martin-Luther-Kirche, 
Linz
von und mit ALMA
Damit werden das Projekt Enampore und die mutigen 
Frauen im Senegal unterstützt. Die Lebensbedingungen 
im Senegal, so wie in vielen Ländern des Südens sind 
durch die Corona-Krise um vieles schwieriger gewor-
den. Die Gesundheitskrise, die dadurch entstandene 
Wirtschaftskrise, aber auch die Klimakrise treiben die 
Familien in ausweglose Situationen. Das Zentrum Kul-
limaaroo bietet hilfesuchenden Mädchen und Frauen 
und auch den betroffenen Familien Hilfe an. ALMA un-
terstützt diese mutigen Frauen im Senegal mit dem be-
sonderen Adventkonzert CHERUBIM: Fernab von Ad-
ventmarktidylle und Christbaumklischees haben ALMA 
ein Programm entwickelt, das dennoch der stillen Zeit 
gewidmet ist. Weil es aus der Stille kommt und in die 
Stille führt - nach innen, sozusagen. ALMA haben für 
dieses spezielle Programm in Volkslied-Archiven nach 
unerhörten Liedern geforscht und sich von zeitgenössi-
scher Musk sowie alter Klangästhetik inspirieren lassen. 
Sie haben komponiert und arrangiert und einen Bogen 
gespannt, der jeglicher alltäglichen Anspannung entge-
genwirken möchte.   
C H E R U B I M   ist kein gewöhnliches Weihnachtspro-
gramm, es ist eine Einladung in die Stille. So still, dass 
wir unsere Herzen schlagen und unsere Nachbarn in 
Stille atmen hören können.

Geplant für 2022:
Ausstellung Susanne Purviance
Abendgespräche
Lange Nacht der Kirchen

Wir lassen uns nicht entmutigen und das Team des Bil-
dungswerkes Linz - Innere Stadt plant weiter. Wir freuen 
uns sehr, Sie bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen - bleiben Sie gesund!

Irmgard Ostermann

Termine können Sie auf unserer Homepage (www.linz-
evang.at) oder im Newsletter der Gemeinde nachlesen

EBW MattIGHofEn

Pfarrer Mag. Frank Schleßmann
5230 Mattighofen, Martin-Luther-Straße 2
07742/2395 | evpfarrmattighofen@gmx.at

Rumänienreise im Sommer 2022
Das Evangelische Bildungswerk Mattighofen plant für 
das kommende Jahr 2022, voraussichtlich im Juli, wie-
der eine Reise durch Rumänien. Die Route wird durch 
die Maramuresch, das Buchenland und die Moldau, so-
wie durch Siebenbürgen und das Banat führen. Gerne 
werden die Heimatorte der Familien, die in Österreich 
eine neue Heimat gefunden haben, besucht. Neben der 
Besichtigung von Städten und Dörfern wird es auch zu 
Begegnungen mit Angehörigen der deutschen Minder-
heit kommen.
Bei Interesse setzten Sie sich bitte möglichst bald mit mir 
in Verbindung.
Es gibt bereits einige Vormerkungen.
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Pfarrer Mag. Frank Schleßmann
Kontakt: frank.schlessmann@gmx.at oder 0664 3053600

EBW nEukEMatEn

Karl-Heinz Edelbauer
4533 Piberbach, Brandstatt 46
07583/6749 | khedel@aon.at

RÜCKBLICK

Heuer war Neukematen bei der „Langen Nacht der Kir-
chen“ mit dabei. Die Kirche für alle Interessierten zu öff-
nen und über Kirche und Kirchengemeinde informieren 
– mit diesem Ziel konnten wir rund 70 Besucher begrü-
ßen.
Start war im Foyer mit einem geschichtlichen Teil über 
die Entstehung der Kirche, natürlich im geschichtlichen 
Kontext von Reformation, Gegenreformation und der 
Zeit nach dem Toleranzpatent. Fragen zu Darstellungen 
und Symboliken am Altar, auf der Kanzel und an Ein-
richtungsgegenständen als auch der Bauart der Kirche 
beantworteten wir den Besuchern.
Zwischendurch erfreuten wir uns an Musik von Orgel 
und Querflöte sowie den Swing-Rhythmen der Bläser 
von „Say Yes“, die sie im Freien beim Lagerfeuer zum 
Besten gaben.
Bei eintretender Dunkelheit leiteten uns die Jungen auf 
einer Fackelwanderung, um uns ein Gefühl für die lan-
gen Wege in früheren Zeiten ohne Auto zu geben. Zum 
Abschluss bekamen wir bei der nächtlichen Andacht aus 
Psalm 73 noch gute Gedanken mit auf den Nachhause-
weg.

VORSCHAU

Mit Pinsel und Palette – Maler erzählen die Welt
DI 19. Oktober, 9. November und 7. Dezember, 19:30 
Uhr, Evangelische Kirche Neukematen
Vortragsreihe mit Andreas Meißner
Wir gehen auf die Reise, in andere Länder, zu Landschaf-
ten üppigster Farben.
Eine Reise voller Impressionen.
Und Menschen warten auf uns, allesamt Künstler. Be-
gabt, die Wirklichkeit so zu zeigen, wie sie ihnen er-
scheint.
Herzlich willkommen! Wir freuen uns auf euch!

Konzert des Kammerorchesters Ohlsdorf
SA 9. Oktober, 19:30 Uhr, Evangelische Kirche Rutzen-
moos

Vorweihnachtliche Feierstunde
voraussichtlich am 3. Adventwochenende
mit Poaunenchor, Phönixchor u.a. 

„Hier stehe ich. Ich kann nicht anders. Amen.“
DI 26. Oktober, 16:30 Uhr, Evangelisches Museum Rut-
zenmoos
Vortrag „500 Jahre Reichstag zu Worms“
Siehe auch EBW OÖ und EBW Timelkam

EBW scHWanEnstadt

Dr. Bettina Penninger-Seidel
4690 Schwanenstadt, Schwanbachgasse 3
07673/24 86 | bettina.penninger@linuxnet.at

„Gemma Demokratiequiz“
FR 15. Oktober, 19:00 Uhr, Gemeindesaal
Vermittlung von Wissen über unsere Demokratie in 
Form eines moderierten Quizes.
Beim Demokratiequiz können kleine Gruppen bei 10 
Themenbereichen mit jeweils 6 Fragen gegeneinander 
antreten und ihr Wissen zum Thema Demokratie unter 
Beweis stellen. Das Quiz kann in Präsenz oder auch On-
line gespielt werden.
Moderiert von Dr. Mag. Bettina Penninger-Seidel /Trai-
nerin und Politikwissenschafterin
Eintritt: 10 Euro und max. 15 Personen
Anmeldung im Pfarramt oder per Mail an: info@evang-
schwanenstadt.at

Reformations-Orgelkonzert
SO 31. Oktober, 19:00 Uhr, Christuskirche
mit Schülern von Bernd Geiselbrecht

EBW rutzEnMoos

Berta Kroismayr
4845 Rutzenmoos, Eck 4
07672/26785 | franz.kroismayr@aon.at
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Whisky & Bibel
MI 10. November, 18:00 Uhr, Gemeindesaal
Was hat Whisky mit der Bibel zu tun - lasst Euch über-
raschen!

„Gemma Demokratiequiz“ 
FR 14. Januar 2022, 19:00 Uhr, Gemeindesaal
Vermittlung von Wissen über unsere Demokratie in 
Form eines moderierten Quizes
Beim Demokratiequiz können kleine Gruppen bei 10 
Themenbereichen mit jeweils 6 Fragen gegeneinander 
antreten und Ihr Wissen zum Thema Demokratie unter 
Beweis stellen. Das Quiz kann in Präsenz oder auch On-
line gespielt werden.
Moderiert von Dr. Mag. Bettina Penninger-Seidel /Trai-
nerin und Politikwissenschafterin
Eintritt: 10 Euro und max. 15 Personen
Anmeldung im Pfarramt oder per Mail an: info@evang-
schwanenstadt.at

EBW stEyr

Margret Bauer
4400 Steyr, Bahnhofstraße 20
07252/52083 | kanzlei@evangelische-kirche-steyr.at

„Bücherfundgrube“ (jeden 2. Sonntag im Monat!)
10. Okt., 14. Nov., 12. Dez. 2021, 9. Jänner, 13. Februar, 
13. März 2022, 11:00 - 12:30 Uhr, Alter Gemeindesaal 
der Evang. Pfarrgemeinde A.B. Steyr, Bahnhofstraße 20

Konzert „PUERI CONCINITE“
FR 10. Dezember, 19:30 Uhr, Evangelische Kirche Steyr, 
Bahnhofstraße 20
Eintritt frei, um freiwillige Spenden wird gebeten

Solisten: 
 Judith Graf, (Sopran)
 Michael Nowak (Tenor)
Chöre: 
 Nowacanto
 Soundbar (Wien)
Rezitation: Gerald Giedenbacher
Klavier: Klaus Oberleitner

Am 10. Dezember erwartet Sie um 19:30 Uhr, liebes 
Publikum, unter dem Titel  „Pueri Concinite“ ein stim-
mungsvolles Weihnachtskonzert in der evangelischen 
Kirche in Steyr.
Neben den Solisten Judith Graf (Sopran) , Michael No-
wak (Tenor) und dem Chor NowaCanto wird heuer erst-
malig der Gastchor „Soundbar“ aus Wien bei diesem 
Weihnachtskonzert in Steyr mitwirken.
Freuen Sie sich jetzt schon auf ein heiteres, besinnliches 
Weihnachtkonzert in dieser schönen Kirche.
Ein besonderes Dankeschön geht an den „Hausherren 
Pfarrer Mag. Markus Gerhold“, welcher uns wiederum 
seine Kirche für diesen stimmungsvollen Abend zur Ver-
fügung stellt!

Chorleiter Michael Nowak

EBW tIMElkaM

Dr. Franz Reiner und Mag. Elke Lehner,
4840 Vöcklabruck, Hausruckstraße 19
f.reiner@asak.at

Die evangelische Pfarrgemeinde Timelkam gestaltet die 
Homepage neu. Schauen Sie einmal hinein und scheuen 
Sie sich nicht uns Ihre Meinung kund zu tun. Wir möch-
ten darin unsere Aktivitäten berichten und Kommendes 
anzeigen. Manche Gottesdienste können Sie nachlesen. 
So kann auch unsere Andacht Trostlieder nachgelesen 
und -gehört werden.

RÜCKBLICK

Trostlieder
In der Andacht unter dem Titel Trostlieder haben wir in 
der Passionszeit (17.3.) den Texten und Melodien ver-
schiedener Kirchenlieder und Schlager nachgespürt. Da 
waren alte Muster, vertraute Melodien, die wir uns ver-
gegenwärtigten. Von „So nimm denn meine Hände“ von 
Frau Hausmann aus dem Jahr 1873 bis zu „Feierabend“ 
von Großstadtgeflüster 2019, von Paul Gerhard über 
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Jochen Klepper und Dietrich Bonhoeffer bis zu Jürgen 
Henkys und Eugen Ecker, Beatels, STS und Nena. Stefan 
Zikeli an der Orgel begleitete manche Texte, vorgetragen 
von Elke Lehner. Hannelore Reiner stellte uns die Entste-
hung mancher Lieder und Lebenssituation der Dichter 
vor Augen. Berührend. Trostreich.

„Altarbilder und Darstellung von Leid und Heilung“ 
Radwanderung zu Kirchen und Altären in unserer Um-
gebung mit Dr. Bernt Goppold am 13. Juni.
Nach dem Gottesdienst zeigte Dr. Goppold Bilder von 
Flügelaltären - wie sind sie gebaut, welche Heiligen wer-
den dargestellt, welche Bedeutung und Heilkraft wird 
ihnen zugeschrieben. Im Mittelalter gab es nämlich Me-
dizin, wie wir sie heute kennen, nicht. Die Menschen 
konnten sich nur auf Heilung durch Bader, Hebammen 
und Kräuterfrauen verlassen, daher wandten sie sich an 
Heilige, die für bestimmte Krankheiten und Leiden „zu-
ständig“ waren. Es gab Pest-Heilige wie zum Beispiel Se-
bastian und Rochus in unserer Kirche. Es gab Heilige für 
Augenleiden, für Hilfe bei Geburten und viele andere.
In den Flügelaltären waren diese Heiligen für die Gläu-
bigen zu sehen. Leider wurden während der Reforma-
tionszeit durch Bilderstürmer viele gotische Flügelaltäre 
zerstört oder im Zuge der Gegenreformation durch Ba-
rockaltäre ersetzt.
Nachdem Dr. Hannelore Reiner über unseren Altar in 
Timelkam gesprochen hatte, führte sie uns auch in der 
Schimmelkirche und berichtete über deren wechselvolle 
Geschichte.
Weiter ging es nach Lenzing, die meisten Teilnehmer 
flott mit Rad, wo uns schon Dr. Lohr erwartete. 
Die Führung durch die moderne Kirche war sehr inte-
ressant, besonders die Josefs-Kapelle mit den wunder-
schönen Glasfenstern ist wirklich einen Besuch wert.
Die Kirche in Schörfling mit gotischem Gewölbe und ei-

nem Barockaltar war unser nächstes Ziel. Auch hier gäbe 
es viel zu erzählen – am besten einmal selber anschauen!

Über die Seewalchner Kirche, die nach einem geglückten 
Zubau sehr schön hell geworden ist, ging es schließlich 
nach Gampern. Der Flügelaltar ist überwältigend, es gibt 
so viele Details zu sehen. Dr. Goppold beschrieb uns die 
vielen Heiligenfiguren, erzählte über ihre Bedeutung 
und ihre Geschichte und die Attribute, an denen man sie 
erkennen kann.
Es war ein wunderbarer Ausflug bei strahlendem Wetter, 
der im Gastgarten Gugg gemütlich endete. Einen herzli-
chen Dank an alle, die ihn organisiert und gestaltet ha-
ben.

Linde Ruttner

VORSCHAU

„Hier stehe ich.  Ich kann nicht anders. Amen.“
DI 26. Oktober, 16:30 Uhr, Evangelisches Museum Rut-
zenmoos
Nach einer Idee von der EBW Leiterin aus Rutzenmoos, 
Berta Kroismayr, veranstalten wir, EBW‘s der Region 
Vöcklabruck, im evangelischen Museum Rutzenmoos 
einen Vortrag eingedenk Martin Luthers Rede am 
Reichstag zu Worms vor 500 Jahren. Diese sprichwört-
lich gewordene Aussage ist Ausdruck einer Haltung bei 
der eigenen Überzeugung zu bleiben. 

Selbstbewusst oder stur? 
Was war damals geschehen? 
Welche Auswirkungen hatte und hat dies auf uns heute?
Wir freuen uns auf Altbischof Dr. Michael Bünker als 
Referenten. 
Zu diesem Vortrag können wir auch wandern. Das OÖ 
EBW veranstaltet mit unserer Region gemeinsam die 
diesjährige Literarische Wanderung. 
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22. Literarische Wanderung
DI 26. Oktober, Treffpunkt: 9:00Uhr, Rutzenmoos evang. 
Kirche; 9:30 Uhr Bahnhof Schörfling
Schörfling – Rutzenmoos, Auf alten Kirchenwegen. Die 
Texte stehen in Zusammenhang mit diesem oben ge-
nannten Thema. Wir hoffen auf günstiges Wetter. Wol-
len aber bei jeder Witterung unterwegs sein. Ein Pend-
lerdienst steht zur Verfügung. Um eine Anmeldung wird 
gebeten. Programm siehe vorne bei EBW OÖ oder auf 
der Homepage www.ebw-ooe.at

Klimawandel, was geht mich das an?
MI 17. November, 19:00 Uhr, Pfarrsaal der kath. Pfarrge-
meinde Timelkam 
Vortrag von Prof. Dr. Helga Kromp – Kolb
Gemeinsam mit KBW Timelkam und Gemeinde Timel-
kam

„Die Mayas“
MI 17. November, 19:30 Uhr, Evang. Johanneskirche 
Timelkam
Steinzeitliche Hochkultur in Yukatan / Mexiko
Wir freuen uns auf einen Vortrag mit beeindruckenden 
Bildern von Edda und Volker Petri
Charlie Haidecker y Amigo werden voraussichtlich die-
sen Vortrag mit Musik bereichern.

Durch reden kommen die Leit zsamm:
Aufgedeckt ist, Diskutieren am Stammtisch!
FR 14. Jänner 2022, 19:00 Uhr, Evangelischer Gemeinde-
saal Timelkam
Schützen der Meinungsfreiheit und Förderung der Mei-
nungsvielfalt in einer zunehmend digitalisierten und po-
larisierten Welt sind das Ziel dieses Workshops. Unter 
anderem soll mit Hilfe von Bierdeckeln zum Diskutie-
ren über den eigenen Tellerrand angeregt werden. Die 
10 Bierdeckeln halten zwei unterschiedliche Meinungen 
parat und in moderierten Stammtischrunden decken wir 
Stammtischparolen auf und erhalten Tipps für gute De-
batten und probieren diese gleich in „real life“ aus.
Moderiert von Dr. Mag. Bettina Penninger-Seidel /Trai-
nerin und Politikwissenschafterin

„Gemma Demokratiequiz“
FR 28. Jänner 2022, 19:00 Uhr, Evang. Gemeindesaal 
Timelkam
Vermittlung von Wissen über unsere Demokratie in 
Form eines moderierten Quizes. Beim Demokratiequiz 
können kleine Gruppen bei 10 Themenbereichen mit je-
weils 6 Fragen gegeneinander antreten und ihr Wissen 
zum Thema Demokratie unter Beweis stellen. Das Quiz 

kann in Präsenz oder auch Online gespielt werden.
Moderiert von Dr. Mag. Bettina Penninger-Seidel /Trai-
nerin und Politikwissenschafterin
max. 15 Personen
Zielgruppe: Interessierte Gemeindemitglieder und De-
mokratieinteressierte

EBW WallErn

Inge Himmelfreundpointner, MBA
4702 Wallern, Kirchenplatz 1
0660/ 118 3960 | hipo.inge@outlook.com

RÜCKBLICK

Virtuoses Konzert
Es war einfach großartig! Am Freitag vor Schulbeginn 
gaben Ray Carlton & Friends ein unvergessliches Kon-
zert in unserer Dreieinigkeitskirche. Der Gospel-, Blues-, 
Funk- & Soulsänger ließ die Kirche förmlich beben. 
Der in Krenglbach lebende US-amerikanische Künstler, 
der schon mit Größen wie Michael Jackson, Percy Sledge 
oder den Commodores auf der Bühne stand, hat sich 
zwei Stunden lang mit seinem enormen Stimmumfang 
die Seele aus dem Leib gesungen. Es war Musik, die ei-
nen nicht nur berührt, sondern förmlich durchdrungen 
hat. Das Repertoire reichte von Louis Armstrong, Edwin 
Hawkins, Earth, Wind & Fire über Leonard Cohen bis zu 
den Beatles sowie Eigenkompositionen. 
Seine große Fangemeinde ließ sich von mehreren Groß-
veranstaltungen in der Umgebung nicht von einem Be-
such abhalten. Gott sei Dank!

Inge Himmelfreundpointner
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Epochenreise Teil 2
Die vergangene Epochenreise mit Mag. Elfriede Roman-
kiewicz führte von der Renaissance bis zum Barock. Mit 
großer Spannung haben die vielen interessierten Besu-
cher mitverfolgt, wie sich etwa der Konflikt in der Zeit 
nach der Reformation besonders in den Barockkirchen 
und den Kirchen Roms zeigte.

VORSCHAU

Epochenreise Teil 3 – „Vom Historismus zur Moder-
ne“
DO 28. Oktober, 19:30 Uhr, Gemeindesaal Wallern a.d. 
Trattnach
von Mag. Elfriede Romankiewicz
Von der Eindeutigkeit zur Vielfalt – das ist der Weg der 
Kunst im 19. Jahrhundert. Der Historismus bedient sich 
aller Stile, um den gewünschten Effekt zu erzielen. Spek-
takuläre Bauten wie der Londoner Glaspalast, die Pariser 
Bahnhöfe und die Wiener Ringstraße werden bespro-
chen und im Zeitkontext betrachtet.
Eine spannende Reise durch diese künstlerisch aufre-
gende Epoche.
Eintritt: freiwillige Spenden

EBW WEls

Mag. Roland Werneck
4600 Wels, Martin-Luther-Platz 1
0699/ 188 77 450

Festliches Kirchenkonzert
SA 16. Oktober, 19.30 Uhr; Evang. Christuskirche - Wels
mit dem Ensemble Musica Sonare

Das Instrument der Könige – die Trompete verbindet 
sich mit der Königin der Instrumente – der Orgel.
Wie bei königlichen Empfängen wurde die Trompete 
auch zur Ehre Gottes, des „allerhöchsten Königs“ ge-
spielt.

Festlich – Virtuose Musik aus 5 Jahrhunderten
Von Barock bis Pop – das erwartet die Besucher beim 
Konzert mit dem Ensemble Musica Sonare.
Trompetenkonzerte, Orgelwerke, ruhige Balladen in 
einzigartigen Arrangements für 3 Trompeten, Orgel & 
Percussion.
Werke von J.J Mouret, J.S. Bach, F. Mendelssohn, A.L. 
Webber, u.a.
Ensemble Musica Sonare:
Volker Hemedinger, Trompete
Christoph Kaindlstorfer, Trompete
Thomas Schatzdorfer, Trompete
Thomas Dinböck, Orgel
Markus Ridderbusch, Pauken & Percussion

WEG dEs BucHEs 2021

Pilgerwegbegleiterin: Andrea Greinecker
0677/ 630 904 55 | andrea.greinecker@gmail.com

RÜCKBLICK

Sebaldusweg oder Weg der Wertschätzung 
(18.062021 – 21.06.2021)
Von Großraming nach Losenstein, Laussa und Maria 
Neustift, über Gaflenz, den Heiligenstein (Sebalduskir-
che) und Weyer zurück nach Großraming
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Bei herrlichem Sonnenschein begann und endete unsere 
Wanderung. Das Ennstal wollte in all seiner Pracht er-
wandert werden. Jeden Tag musste ein Gipfel bezwun-
gen werden. 
Überraschend für uns die Lindaumauer, wo uns ein 
freundliches Ehepaar eine Höhle verriet die wir natür-
lich sofort erklettern mussten. Dieses Ehepaar lud uns 
auch zu einem gemütlichen Plauscherl und Getränken 
in sein Wochenendhaus. Es war sehr entspannend und 
wir vergaßen beinahe die Zeit und kamen spät an unser 
abendliches Ziel. 
Das heiße Wetter machte uns etwas zu schaffen, wir 
waren aber stets vergnügt und zu jedem Gespräch am 
Wegesrand bereit. Wir konnten uns kaum satt sehen an 
der Landschaft des Hintergebirges mit seinen sanften 
Hügeln und viele Fotos wurden gemacht. 
Unsere Herbergsmutter verwöhnte uns täglich mit guter 
russischer Küche und reichlich Whisky mit Birkensaft.

Jakobsweg Weinviertel
Von Drasenhofen – Krems in 6 Tagen 153 km vom 
11.09.2021 – 18.09.2021
(Als Ersatz für die Wanderung in Deutschland, bedingt 
durch die Coronapandemie.)
Ausgehend vom Grenzort Drasenhofen, der uns einen 

schönen Ausblick nach Südmähren bot, wanderten wir 
zur Weinstadt Poysdorf. Die Weite der Landschaft, die 
malerischen Kellergassen und die Ruhe sowie Schönheit 
des Weinviertels hat uns begeistert. Ab und zu musste 
ein Berg erklommen werden, der Buschberg und Mi-
chelberg, die Aussicht belohnte aber jede Mühe. 
Immer wieder bekamen wir auch Einsicht in die Arbeit 
der Bauern. Wir sahen wieviel Mühe die Ernte auf den 
großen Felder und der Arbeit im Weinberg macht.

Herrliche Spaziergänge durch die Weingärten ließen uns 
das Glas Wein am Abend noch mehr genießen. Krems 
mit seiner herrlichen Altstadt empfing uns mit „süßen 
Wochen“ und viel Getümmel, woran wir uns nach der 
Einsamkeit erst gewöhnen mussten.

Es war eine anstrengende Wanderung, das Weinviertel 
entschädigte uns aber mit seinem Facettenreichtum und 
seiner Schönheit täglich reichlich.
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leitbild neu
eVangelisches bildungswerk Oberösterreich

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des EBW OÖ (ein Werk der Evangelischen Kir-
che A.B. und H.B.) sind Christinnen und Christen, die sich ehrenamtlich für Erwachse-
nenbildung – hauptsächlich in den Bereichen Theologie, Kunst, Kultur und Gesellschaft 
– engagieren.

Unser Bildungsauftrag, aus der Reformation abgeleitet, uns gesellschaftlich, kirchlich 
und persönlich ständig weiterzuentwickeln, wird in unserem breit angelegten Angebot 
umgesetzt. Dazu werden qualitätsvolle Veranstaltungen und Fortbildungen für bil-
dungsinteressierte Erwachsene und Familien angeboten. 

Evangelische Bildungsarbeit macht evangelisches Selbstverständnis erfahrbar und bietet 
Gemeinschaft. Die Zusammenarbeit mit anderen Bildungseinrichtungen und Pfarrge-
meinden ermöglicht Austausch und fördert Offenheit für Neues. 

ZIELE FÜR DIE NäCHSTEN 5 JAHRE

- Schulungen und Weiterbildung im Bereich der Digitalisierung
- Einsatz neuer Medien in der Erwachsenenbildung
- Verstärktes Angebot für junge Erwachsene
- Teilnahme am Diskurs über Schöpfungsverantwortung und praktische Umsetzung
  dieser in der Arbeit des EBW OÖ



Übersicht Veranstaltungen 2021/22

12.12. Bücherfundgrube EBW Steyr

14.12. Menschen - Mächte - Meinungen, Kirchengeschichte erzählt EBW Bad Hall

15.12. Bibel Aktuell - Impulse für Leben und Verstehen EBW Bad Hall

15.12. „Dialog in der Lukaskirche“ EBW Leonding

16.12. Konzert „C H E R U B I M“ EBW Linz - Innere Stadt

18.12. Waldweihnacht EBW Bad Hall

19.12. Meditationen im Advent EBW Gallneukirchen

09.01. Bücherfundgrube EBW Steyr

14.01. „Gemma Demokratiequiz“ EBW Schwanenstadt

14.01. Durch reden kommen die Leit zsamm EBW Timelkam

28.01. „Gemma Demokratiequiz“ EBW Timelkam

30.01. „Andacht & Matinee“ - Spurensuche: Siebenbürgen EBW Braunau

11.02. URBI@ORBI Stadtspaziergang mit Vizebürgermeister Bernhard Baier EBW OÖ

13.02. Bücherfundgrube EBW Steyr

19.02. Kinonachmittag EBW Enns

02.03. Den Körper entschlacken & mit Gottes Wort füllen EBW Bad Hall

13.03. Bücherfundgrube EBW Steyr

19.03. Jahreshauptversammlung EBW OÖ

19.03. Ausflug nach St. Thomas am Blasenstein EBW Enns

20.03. „Andacht & Matinee“ - Engel & Dämonen in der Kunstgeschichte EBW Braunau

25.03. URBI@ORBI Stadtspaziergang mit Bischof Manfred Scheuer EBW OÖ

22.04. URBI@ORBI Stadtspaziergang mit Vizebürgermeister Markus Hein EBW OÖ

20.05. URBI@ORBI Stadtspaziergang mit Stadträtin Eva Schobesberger EBW OÖ

25. - 31.08. Gemeindereise nach Hamburg EBW Braunau

Sommer 2022 Rumänienreise EBW Mattighofen

Fortsetzung von Seite 2
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BOTANISCHE MALEREI
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